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Heimatverein Hamborn e.V.
Jahrbuch

2019

Liebe Hamborner Heimatfreunde,
im letzten Jahr erschien das erste Jahrbuch unseres Vereins.
Daran anknüpfend ist dieses Buch ein Rückblick auf das Jahr
2019. Es ist eine Zusammenfassung von allen
Veranstaltungen des Heimatvereins Hamborn e.V. Neben
dem regelmäßigen, monatlichen Beisammensein beim
Vereinsstammtisch in der Georgsklause fanden wieder
zahlreiche Führungen, Begehungen, Ausflüge und andere
lohnenswerte Events statt, an die sich die Beteiligten immer
gerne zurück erinnern werden. Auch dieser Jahresrückblick
soll alle diese Ereignisse noch einmal in Erinnerung rufen.
Wie schon im Jahrbuch 2018 ist es ein „Bilderbuch mit wenig
Worten“, begleitet von zahlreichen Schwarzweißfotos,
dessen Ziel es ist, ein Andenken für viele Heimatfreunde zu
werden.

Hier kann jedes Vereinsmitglied noch einmal das Jahr 2019
Revue passieren lassen.

Ich wünsche viel Spaß beim Lesen.
Euer Hamborner Heimatfreund
Dieter Ebels

Lieber Mitglieder und Freunde des Hamborner
Heimatvereins, mit dieser Publikation liegt nunmehr der
zweite bebilderte Jahresrückblick aller
Vereinsveranstaltungen des Jahres 2019 vor. Für die
Zusammenstellung und das Layout des Buches ist wieder
unser Mitglied Dieter Ebels verantwortlich. Ihm und den im
Impressum genannten Fotografinnen und Fotografen der



abgedruckten Bilder, gebührt von Seiten des Vorstands für
ihr unermüdliches Engagement ein ganz herzliches
Dankeschön! Bereits ein flüchtiger Blick ins Buch macht
deutlich, dass der Heimatverein wieder mit ein wenig Stolz
und großer Freude auf ein ereignisreiches Jahr mit
zahlreichen unterschiedlichen Aktivitäten zurückblicken
kann. So ist der Heimatverein auch im Jahr 2019 seinem
Anspruch gerecht geworden, die Geschichte Hamborns mit
Hilfe von Publikationen, Vorträgen, Filmvorführungen,
Exkursionen und Führungen einem interessierten Publikum
zu präsentieren. Da das Buch alle Veranstaltungen in Wort
und Bild Revue passieren lässt, ist es sowohl ein bebilderter
Jahresrückblick, als auch ein Beleg für eine aktive
Vereinsarbeit im Stadtteil, die sich bei den Hambornern
stets großer Beliebtheit erfreut. Gerade die gut besuchten
Veranstaltungen sind für viele aktive Mitglieder eine schöne
Bestätigung für ihr Engagement im Verein und gleichzeitig
eine Motivation auch in den kommenden Jahren
Veranstaltungen anzubieten, die hoffentlich wieder auf
großes Interesse unserer Mitglieder stoßen werden. Der
Veranstaltungsbogen spannt sich diesmal von der -
inzwischen traditionellen - Führung für das Caritas-
Altenheim St. Josef am 10. Januar bis hin zur Eintragung von
Hans Lembeck ins „Goldene Buch von Hamborn“ am 19.
Dezember 2019. Diese Würdigung unseres Ehrenmitglieds
war dem Verein ein besonderes Anliegen gewesen. Leider ist
Hans Lembeck, dessen 100. Geburtstag der Verein im
August noch gebührend feiern konnte, nur wenige Wochen
nach dieser Ehrung verstorben. Nicht zuletzt deswegen -
aber auch wegen der Fülle der Veranstaltungen - sollen hier
nur einige wenige summarisch genannt werden: Etwa die
großzügige Umzugshilfe der Freiwilligen Feuerwehr Marxloh
am 24. Januar, das „Pollmann-Treffen“ zum Stammtisch am
14. Februar, die Übernahme der Bergbau-Sammlung von
Fritz Gründer am 27. April und schließlich die beliebten von
Manfred Küppens organisierten Bustouren durch Duisburgs



Süden und Norden, sowie die Hafenrundfahrt mit dem
Thema „Vergessene Häfen“. Der Vorstand dankt allen
Mitwirkenden und Mitgliedern, die auch im Jahr 2019 durch
ihre Teilnahme und tatkräftige Unterstützung dazu
beigetragen haben, dass der Heimatverein wieder auf ein
umtriebiges und ereignisreiches Jahr zurückblicken darf. Der
Vorstand wünscht allen Lesern viel Freude beim „Stöbern“
im Buch!

Thorsten Fischer und Jörg Weißmann für den Vorstand des
Heimatvereins Hamborn



Jahresrückblick 2019

10.Januar
Die Bewohner des Caritas Altenheims St. Josef in Hamborn
freuten sich über den Besuch unseres ersten Vorsitzenden
Jörg Weißmann. Es ist bereits das sechste Mal, dass er dem
Heim diesen schon fast traditionellen Besuch abstattet.
Gemeinsam mit Praktikanten des Abtei-Gymnasiums führte
er die Heimbewohner durch Alt-Hamborn. Dabei berichtete
Jörg Weißmann unter anderem von den teils schwierigen
sozialen Verhältnissen der Stahl- und Bergarbeiterfamilien.
Nicht nur die Senioren, sondern auch die anwesenden
Jugendlichen verfolgten die Erzählungen mit großem
Interesse.



Auch die Presse berichtete über die mittlerweile
traditionelle Führung durch Alt-Hamborn.



22. Januar

Jüdischer Nachmittag.





Der Heimatverein Hamborn veranstaltete gemeinsam mit
der Geschichtswerkstatt der ev. Kreuzeskirche in Marxloh
einen jüdischen Nachmittag. Der Anlass dieser
Veranstaltung war die Eröffnung der Ausstellung Jüdische
Spuren. Geschichte der Synagogengemeinde Hamborn mit
dem Schwerpunkt Marxloh.

Bereits im Februar 2014 hatte es so eine Veranstaltung,
die noch einmal in Erinnerung gerufen wurde, gegeben.
Auch wird über die Verlegung der Stolpersteine an der
Bayernstraße, über die im Jahrbuch 2018 bereits ausgiebig
berichtet wurde, noch einmal referiert.



Die Veranstaltung stieß bei den zahlreichen Besuchern auf
ein sehr großes Interesse.



Über so eine erfolgreiche Veranstaltung berichtete natürlich
auch die Presse.









24. Januar

Der Verein bedankt sich bei der Freiwilligen Feuerwehr
Marxloh für die tatkräftige Unterstützung.




